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Von Drachenprinzessin

Besprechung und Aufbruch zur Rettung

Wir landeten wieder in der Gilde, ich hatte meinen Kopf immer noch an Laxus Brust
vergraben und weinte leise.
"Oh ihr seit wieder da wie war der... Was ist passiert?", kam es von Erza nachdem sie
bemerkt hatte, dass ich weinte und Freed nicht dabei war.
"Der Auftrag war eine Falle.", antwortet Laxus ihr.
"Falle von wem?"
Alle sahen zu Laxus und hörten zu, auch der Master stellte sich jetzt zu uns.
"Hades und Ivan."
"Was?!"
"Was ist genau passiert Laxus?", fragte der Master ernst.
"Wir kamen in der Stadt an in der der Auftrag statt finden sollte, aber als wir uns
umsahen konnte man schon sehen das schon seit mehren Jahren keiner mehr da
Lebte. Auch vom Geruch her roch es nicht so. Das kam mir komisch vor auf einmal
kamen dann wie aus dem nichts Ketten auf uns zugerast, wir sprangen aus einander
und wurden so von Yasmin getrennt. Hades und Ivan tauchten auf und die Stadt löste
sich vor unsern Augen auf. Dann wurden wir von ein paar Magiern angegriffen als
Ivan, der vorher für kurze Zeit verschwand, hinter uns auftauchte und danach kann ich
mich an nichts mehr erinnern. Als ich wach wurde saß die Kleine an meiner Seite
erklärte mir stotternd das diese Arschlöcher Freed entführt hätten und dann bin ich
sofort mit ihnen hier her.", erklärte Laxus seinem Großvater.
"Verstehe. Yasmin was ist passiert als du von ihnen getrennt warst?", fragte der
Master.
"Master vielleicht sollten wir sie erst mal zur ruhe kommen lassen.", sagte Erza.
Langsam löste ich mich aus Laxus Umarmung und wischte mir die Tränen weg.
"Nein geht schon Erza-nee, je schneller ihr alles wisst desto schneller könne wir ihn
retten.", damit sah ich zum Master. "Mich hat zuerst Nullpudding angegriffen, den ich
aber schnell ausgenockt habe, dann stellte sich Hades mir in den Weg und sagte das
Fairy Tail nicht hätte wieder aufgebaut werden hätte sollen. Ich habe ihn gefragt
wieso er der Meinung ist das sie uns diesmal besiegen können. Er meinte drauf hin nur
das sie noch ein Ass im Ärmel hätte und das ich ja nicht wollen würde das meinem
Freund etwas zustößt, als ich mich dann umdrehte hatte Ivan die Vier schon
ausgeschaltet und hielt den gefesselten Freed fest. Dann hat er noch gesagt das
solange ich die Füße still halte ihm nichts passiert, darauf hin bin ich ausgerastet und
in den Dragon Force Modus gegangen und wollte ihm angreifen da ich aber den noch
nicht ganz unter Kontrolle habe konnte Hades mich ganz einfach ausschalten und als
ich dann wieder wach wurde waren sie weg mit Freed.", ich sah zu Boden, schließlich

                http://www.animexx.de/fanfiction/352278/ Seite 1/4

http://www.animexx.de/fanfiction/352278


Titanias Halbschwester

konnte ich nichts tun um ihm zu helfen, ich kam mir nutzlos vor.
"Verstehe als müssen wir Infos über Raven Tails und Grimoire Hearts Aktivitäten.",
sprach der Master ernst.
Auf einmal erinnerte ich mich wieder an das Gespräch mit Gerard, das hatte ich nach
dem Ball ganz vergessen.
"Nicht ganz Master. Wir müssen nach Aktivitäten der Gilde Black Devil."
"Woher weißt du das auf einmal Yasmin?", fragte Erza.
Ich sah auf den Boden.
"Während meiner Trainingsreise bin ich einmal auf Crime Sorcière getroffen."
"W...Was?"
Ich sah auf und dem Master fest an.
"Am Tag vom Ball habe ich ihn und die anderen im Wald getroffen und da hat er mich
um Hilfe gebeten, da er weiß das ich mich immer noch an Hades rächen will wegen der
Sache mit Tenrou, auf jeden Fall bat er mich darum ihm zu helfen diese Dunkle Gilde
aus zu löschen. Ich hatte es nachdem Ball total vergessen."
"Verstehe", sagte er nachdenklich, er überlegte kurz bevor er zu mir sah.
"Meinst du sie würden uns helfen Freed zu retten und Hades und Ivan das Handwerk
zulegen?"
Ich nickte.
"Gut dann müssen wir sie finden. Wir werden Freed zurückholen!", sagte er klar und
deutlich.
Zustimmender Jubel brach bei allen aus.
"Wie sollen wir sie finden Master?", fragte Erza
Der Master sah seufzend zu ihr.
"Ich weiß es nicht Erza."
Daraufhin erwiderte sie nichts und sah nachdenklich in die Luft, auch alle anderen
schienen nachzudenken.
Auf einmal hatte ich eine Idee Diana, meine treue Begleiterin seit dem Trainings Jahr,
ich bin mir sicher sie kann ihn finden.
"Master kann ich ein Blatt Papier und einen Stift haben?"
Verwirrt wurde ich an gesehen, bekam aber das Gewünschte.
Schnell schrieb ich auf den Zettel die Kurzform der Ereignisse und das er doch bitte
zur Gilde kommen solle um uns zu helfen, ich legte den Stift auf den Tisch und verließ
die Gilde.
"Yasmin wo willst du hin?!", rief mir Erza nach und folgte mir schnell.
Als ich aus der Gilde kam sah ich zum Dach hoch und wirklich ganz oben saß ein
Steinadler und sah zu mir runter, ich streckte den Arm aus und pfiff einmal.
Die Anderen, die inzwischen auch draußen waren sahen mich verwirrt an.
Diana indessen hatte sich in die Luft erhoben und flog zu mir, elegant landete sie auf
meinem ausgestreckten Arm, leicht lächelnd strich ich ihr einmal über Gefieder.
"Woher kommt der Adler?", fragte Lucy.
Ich sah zu ihr auf.
"Ich habe sie verletzt Gefunden und gesund gepflegt danach hat sie mich immer nur
kurz alleine gelassen um zu Jagen oder die Zeitung zu holen."
"Ok und warum hast du sie Gerufen?", fragte Natsu.
"Ganz einfach sie kann einen Brief an Gerard überbringen. Ich bin mir sicher das sie ihn
finden wird. Nicht wahr Diana?"
Ein kleines Kreischen war ihre Antwort und damit Band ich ihr den Brief ums Bein und
sah zu wie sie weg flog.
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"Und du meinst wirklich sie kann ihn finden."
"Es ist unsere einzigste Chance."
Ich sah in den Himmel.//Ich werde dich finden und retten Freed ich verspreche es dir.//
"Wir sollten reingehen und abwarten.", sagte der Master und ging wieder ins
Gebäude.
Ich blieb draußen stehen und sah in den Himmel als mir jemand eine Hand auf die
Schulter legte, verwirrt sah ich zu der Person.
"Wir werden ihn finden."
"Ich weiß und wir werden Hades und Ivan ein für alle mal das Handwerk legen."
"Ja. Aber ich frage mich was er wohl mit Ass im Ärmel meinte."
"Keine Ahnung Erza-nee. Es ist mir auch egal. Ich werde sie besiegen egal mit was sie
kommen."
"Bitte mach nichts unüberlegtes."
"Werde ich nicht, versprochen." 
"Gut dann lass uns rein gehen."
Ich nickte und gemeinsam gingen wir rein, ich hoffte das Diana Gerard schnell finden
würde und er her kommen würde und das sie wussten wo wir Black Devil finden
würden.
Ich setzte mich an einen Tisch und starrte in die Luft.
Ich konnte nichts tun um Freed zu helfen, ich konnte nur daneben stehen und
zusehen.
Die nächsten zwei Tage waren für mich eine Qual, die Tage habe ich eigentlich nur mit
essen, trinken, schlafen und mir sorgen um Freed machen.
Auf einmal wurde das Gilden Tor geöffnet und am Geruch erkannte ich Gerard un die
anderen Mitglieder von Crime Sorcière , schnell drehte ich mich um.
"Gerard!", rief Erza.
"Hey. Also was ist passiert das du uns her rufst?"
"Wo finden wir Black Devil?", fragte der Master.
"In einer Stadt namens Rocosta. Warum?"
"Sie haben Freed entführt.", knurrte ich.
"Verstehe."
"Werdet ihr uns helfen Gerard?", fragte der Master
Er nickte und auch die anderen gaben ihre zu Stimmung.
"Gut. Dann werdet ihr mit einem Team von uns zusammen dahin gehen und Freed
zurück holen."
"Gut. Wer soll den mit?", fragte Cobra.
"Ich will das Erza, Natsu, Gray, Wendy, Lucy, Laxus und Yasmin mit euch gehen.", sagte
der Master.
Die Sechs nickten, während ich mich entschloss das ich mich diesmal nicht einfach so
von Hades provozieren lassen werde.
"Gut. Dann macht euch breit ich will das ihr heute noch aufbrecht."
"Alles klar."
"Ich brenne schon drauf.!", kam es von Natsu, schnell machten sich alle abreise bereit.
Kaum das wir fertig waren machten wir uns auch schon auf den Weg wobei Gerard
und ich an der Spitze liefen und der Rest uns folgte.
"Wir müssen einen Zug nach Oak Town fahren und von da aus ist es nur noch eine
halbe Tagesreise nach Rocosta.", ich nickte so wie auch die anderen, selbst Natsu
beschwerte sich, noch, nicht das wir mit einen Zug fahren wurden, was wahrscheinlich
daran lag das Erza direkt neben ihm ging und ihn so ansah als würde sie sagen 'Nur ein
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Wort und du bist dran'.
Kaum das wir am Bahnhof angekommen waren stiegen wir auch schon in den Zug,
zwar beschwerte Natsu sich das ihm schlecht sei als dieser dann los gefahren war,
verstummte aber schnell als Erza auch nur ihre Faust hoch hob.
Mir ging es auch schlecht aber ich achtet nicht drauf und konzentrierte mich lieber auf
die Aufgabe die vor uns lag, ich machte mir sorgen um Freed und um das was Hades
wohl mit Ass im Ärmel gemeint hatte.
Die Ganze Bahnfahrt dachte ich drüber nach konnte mir aber keinen Reim drauf
machen, wenn sie etwas hatten womit sie Fairy Tail besiegen konnten warum hatten
sie damit nicht schon längst angegriffen, diese Frage ging mir nicht aus dem Kopf.
Die Ganze fahrt über dachte ich drüber nach und so verging die zwei Stündige fahrt
recht schnell.
Auf einmal tippte mir jemand auf die Schulter, erschrocken sah ich auf nur um direkt
in Gerards Gesicht zu sehen.
"Was ist?"
"Wir sind gleich da."
"Schon?", verwirrt sah ich ihn an.
"Ja schon. Du warst so in Gedanken das du es gar nicht gemerkt hast."
Ich nickte und stand auf, auch die anderen waren schon zur Tür gegangen.
Als der Zug dann in Oak Town anhielt stiegen wir alle gemeinsam um und machten
uns sofort auf den Weg Richtung Rocosta.
Natsu und Gray hatten sich auf dem Weg irgendwann zu Streiten angefangen, Erza
und Gerard unterhielten sich über irgendwas und der Rest folgte Schweigend dem
Weg.
Als die Sonne begann unter zugehen konnten wir schon langsam die Umrisse der
Stadt sehen.
"Wir sollten über Nacht hier bleiben. Morgen werden zwei von uns versuchen
ungesehen in die Stadt zu kommen und Infos zu bekommen wo sie Freed gefangen
halten und ihn Abends zu befreien.", sagte Gerard.
Wir alle nickten da wir von dem Fußmarsch doch ein wenig erschöpft waren, somit
bauten wir das Lager auf einem Felsvorsprung auf und aßen alle noch etwas.
Nachdem Essen legten sich alle in ihre Schlafsäcke und schliefen ein.
Ich saß am Rand der Klippen und sah auf die Stadt, irgendwo da unten war Freed so
nah und doch soweit weg.
"Ich werde dich Retten egal was es auch kosten mag, das Verspreche ich."
Damit legte ich mich in meinen Schlafsack und glitt in einen unruhigen Schlaf.
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